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Einlauf

n LORENZ GLATZ
W a s  h a t  F r e u n d s c h a f t  m i t
„magazinierter  Transformationslust“
zu tun, dass sie zum Schwerpunktthe-
ma dieser Nummer der Streifzüge ge-
worden ist? Zu sagen, dass dieses The-
ma  im  heutigen  Theoriebetrieb  bei
den Überlegungen zu gesellschaftlich-
er Emanzipation besondere Aufmerk-
samkeit  fände,  wäre schlicht  lächer-
lich. Eher schon klingt das Wort heute
nach Mädchen, die von ihrer „besten
Freundin“ schwärmen, oder nach Män-
nern bei Bier und Schnaps. Es kam da-
her nicht unerwartet, dass es diesmal
kaum  Textangebote  gab,  es  mehr
Nachfragen  und  Ermunterungen  ge-
braucht hat und auch nicht alles zus-
tandegekommen ist, was geplant war.

Kritik hat negativ zu sein, da steht Fre-
undliches leicht im Geruch der Affir-
mation dessen, was zu überwinden ist.
Dementsprechend  sind  Gesellschaft-

skritiker  (mehr  noch  als  -innen)  für
ihren  Umgang  miteinander  oft  zu
Recht  berüchtigt.  Umgekehrt  aber
sind  gewisse  Fragen  nicht  von  der
Hand zu weisen: Was ist es denn, was
uns Lust auf die und bei der Transfor-
mation macht, was finden wir aneinan-
der,  was  suchen  wir  voneinander,
wenn  wir  jene  magazinieren?  Die
Frage ist  ja  nicht  bloß,  „warum wir
uns  das  antun“,  sondern  vor  allem
auch:  „wozu“.  Wie  leben  wir,  wie
wollen wir leben, was haben wir für
Vorstellungen, dass wir uns überhaupt
imstande sehen, die Dinge nicht ein-
fach so hinzunehmen, wie sie nun ein-
mal liegen? Das ist das Feld, auf dem
wir  uns  in  diesem Heft  umtun.  Ein
Streifzug hier, ein Flanieren dort. Mit
unterschiedlichen  Ergebnissen  und
mit  Widersprüchen.  Wie  immer.

Mit  welchen  Themen  wir  weiter-
machen wollen, steht am Fuß dieser
Seite  zu  lesen.  Dass  wir  dazu  Abos

und Geld brauchen, ist allen LeserIn-
nen  wohlbekannt.  Wir  bitten  um
Berücksichtigung Wer auch ein wenig
Zeit und Energie einsetzen kann und
w i l l ,  s c h a u e  b i t t e  a u f
www.strei fzuege.org/wanted.

Was Schönes noch zum Schluss: Petra
Ziegler  ist  seit  dieser  Ausgabe  als
Streifzüge-Redakteurin  mit  am
Werken.  Wir  freuen  uns.
Freundschaft!

Lorenz Glatz:  Geboren  1948,  32
Jahre Latein- und Griechischlehrer
in  Wien.  Pensionist,  Hausmann
eines  lieben  Weibes,  praktizieren-
der  Großvater,  Leser,  Schreiber
und Webmaster.
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